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Straftat eines Fahrers: Drogenkonsum
und Fahren ohne Fahrerlaubnis in

Bingen
30-jähriger Fahrer ohne Fahrerlaubnis und unter

Drogeneinfluss erwischt - Polizeiinspektion Bingen enthüllt
Details. Fahrzeugsicherstellung, Blutprobe und

bevorstehendes Verfahren.

Ein ungewöhnlicher Vorfall ereignete sich gestern Abend in der
Saarlandstraße in Bingen. Ein 30-jähriger Autofahrer aus dem
Landkreis Mainz-Bingen wurde von Beamten der
Polizeiinspektion Bingen kontrolliert. Was zunächst wie eine
routinemäßige Verkehrskontrolle aussah, nahm schnell eine
unerwartete Wendung.

Der Fahrer war bereits der Polizei bekannt und zeigte erneut
Anzeichen von Drogenkonsum. Als ihm ein Drogenschnelltest
angeboten wurde, weigerte er sich zunächst, doch später
versuchte er die Beamten zu täuschen, indem er Wasser aus der
Toilette statt Urinprobe vorlegte. Trotz seiner Bemühungen
wurde eine Blutprobe zur Beweissicherung entnommen.

Zu allem Überfluss stellte sich heraus, dass dem Fahrer die
Fahrerlaubnis entzogen worden war, was bedeutete, dass er
nicht berechtigt war, ein Fahrzeug zu führen. Obwohl er seinen
Führerschein noch bei sich trug, wurde dieser eingezogen. Der
Mann muss nun mit strafrechtlichen Konsequenzen für sein
Verhalten rechnen.

Dieser Vorfall verdeutlicht die Gefahren des Fahrens unter
Drogeneinfluss und ohne gültige Fahrerlaubnis. Es erinnert uns



daran, wie wichtig es ist, verantwortungsbewusst am
Straßenverkehr teilzunehmen und die geltenden Gesetze
einzuhalten. Die Polizeiinspektion Bingen steht weiterhin im
Einsatz, um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu
gewährleisten.

Für weitere Informationen stehen die Polizeiinspektion Bingen
unter der Telefonnummer 06721 9050 oder per E-Mail unter
pibingen@polizei.rlp.de zur Verfügung.
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